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Der Verbundraum

39

320

  davon Schienenstrecken

Beförderte Personen
2006 (in Mio.)

397Verkehrslinien

40Verkehrsunternehmen

591Pkw/1.000 Einwohner

12.300Zweirad-Abstellplätze

16.890P+R-Stellplätze

3.012Fläche (km )

2,412Einwohner (in Mio.)
687 km  

514.195 Einwohner

858 km  
417.805 Einwohner

618 km  
372.249 Einwohner 642 km  

514.308 Einwohner

207 km  
593.639 Einwohner

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Die Verkehrsmittel

• Regionalzüge (IRE, RE, RB; DB AG/AVG)   13 Linien

• S-Bahnen (DB AG)     6 Linien

• Regionalbahnen (WEG)     4 Linien

• Stadtbahnen (SSB AG)   13 Linien

• Straßenbahn (SSB AG)     1 Linie

• Zahnradbahn (SSB AG)     1 Linie

• Standseilbahn (SSB AG)     1 Linie

• Busse     ca. 360 Linien

• Rufbusse     ca. 100 Linien

• Nachtbusse   28 Linien

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Das Netz

• Bahnstationen (Fern-/Regionalzüge und S-Bahn)     18 

• Bahnstationen (Fern-/Regionalzüge)     68

• S-Bahn-Haltepunkte        53

• Stadtbahn-Haltestellen   154

• Stadtbahn-Haltestellen (mit Straßenbahn)     12

• Straßenbahn-Haltestellen     20

• Zahnradbahn-Haltestellen        8

• Seilbahn-Haltestellen       2

• Busbahnhöfe     35

• Bushaltestellen (Abfahrtspositionen)     ca. 4300

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Der Fahrgast

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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VVS-Verkehrsmittel:
Eignung für behinderte Fahrgäste
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VVS-Verkehrsmittel:
Eignung für mobilitätseingeschränkte Fahrgäste
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Spezifischer Informationsbedarf mobilitätsbehinderter Fahrgäste

• Kann ich die Abfahrtshaltestelle problemlos erreichen (Zugang, Zufahrt,
Parken)?

• Wie gelange ich zur Abfahrtsposition (Bahn-/Bussteig)?

• Welche Hilfestellung benötige ich, um in das Fahrzeug zu gelangen?

• Kann im Fahrzeug ein sperriges Hilfsmittel oder Transportgut problemlos
mitgenommen werden?

• Wie ist die Situation an der Ausstiegshaltestelle (Ausstieg, Verlassen der
Ankunftsposition, Übergang ins Wegenetz)?

• Wie sind eventuelle Umsteigewege beschaffen?

• Unter welchen Bedingungen findet eine eventuelle Anschlussfahrt statt?

• Wo finde ich an einer Station bestimmte Serviceeinrichtungen?

Es besteht ein erheblicher Informationsbedarf für die Planung und die
Durchführung einer ÖPNV-Fahrt.

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Vor Fahrtantritt („pre-trip“)
• Druckerzeugnisse (Aushänge, Broschüren, Faltblätter)
• Telefon
• Internet
• Mobilitätstraining

Während der Fahrt („on-trip“)
• Beschilderung
• Durchsagen
• Dynamische Anzeigen
• Lagepläne
• Leitstreifen

Die wichtigsten Wege der Informationsvermittlung an
mobilitätseingeschränkte Kunden

• traditioneller Informationskanal
• kompakte Darstellung
• transportables Medium
• erhältlich nur an Ausgabestellen
• begrenzte Aktualität

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Standard-Fahrplanmedien

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Faltblatt „Mobilität für alle“

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Vor Fahrtantritt („pre-trip“)
• Druckerzeugnisse (Aushänge, Broschüren, Faltblätter)
• Telefon
• Internet
• Mobilitätstraining

Während der Fahrt („on-trip“)
• Beschilderung
• Durchsagen
• Dynamische Anzeigen
• Lagepläne
• Leitstreifen

Die wichtigsten Wege der Informationsvermittlung an
mobilitätseingeschränkte Kunden

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden

• Vielzahl von Darstellungsmöglichkeiten
• breites Informationsangebot
• schnelle Aktualisierung
• kostengünstig
• flächendeckende Verfügbarkeit
• wird von der Zielgruppe genutzt
• einfacher Download (Ausdruck, PDA o.ä.)
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Aktivitäten im Zusammenhang mit der Information von
mobilitätseingeschränkten Fahrgästen via Internet

Relaunch der VVS-Website

Teilziel „Barrierefreies Internet“ – Beachtung der W3C-Empfehlungen

• Umbau vorhandener Informationsangebote

• Barrierefreie Gestaltung neuer Informationsangebote

Bündelung von Informationsangeboten für behinderte Fahrgäste
in der Rubrik „VVS barrierefrei“

Ziel „Entscheidungshilfe für/gegen ÖPNV-Nutzung“

• Schienennetzplan für Mobilitätseingeschränkte

• Stationspläne für Mobilitätseingeschränkte (ME-Pläne)

• Fahrplanauskunft mit ME-Plänen

• Fahrplanauskunft für Sehbehinderte

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Schienennetzplan für Mobilitätseingeschränkte

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Aktivitäten im Zusammenhang mit der Information von
mobilitätseingeschränkten Fahrgästen via Internet

Relaunch der VVS-Website

Teilziel „Barrierefreies Internet“ – Beachtung der W3C-Empfehlungen

• Umbau vorhandener Informationsangebote

• Barrierefreie Gestaltung neuer Informationsangebote

Bündelung von Informationsangeboten für behinderte Fahrgäste
in der Rubrik „VVS barrierefrei“

Ziel „Entscheidungshilfe für/gegen ÖPNV-Nutzung“

• Schienennetzplan für Mobilitätseingeschränkte

• Stationspläne für Mobilitätseingeschränkte (ME-Pläne)

• Fahrplanauskunft mit ME-Plänen

• Fahrplanauskunft für Sehbehinderte

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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• Gehbehinderte (Krückstock, Rollator)

• Rollstuhlfahrer

• Personen mit Kinderwagen

• Personen mit Transportgut

• Betreuer (von mobilitätseingeschränkten Menschen)

• Auskunftspersonal

Zielgruppen für das erweiterte Informationsangebot

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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• Entscheidungshilfe für/gegen ÖPNV-Nutzung

• Orientierungshilfe für die Haltestellenanlagen
Hilfe zur Optimierung von Fußwegen

• Vermeiden von persönlichen Misserfolgen wie

dem Zurücklegen überflüssiger Wege
  - beim Zugang zum/Abgang vom Bahnsteig
  - beim Umsteigen (ÖV<>ÖV, ÖV<>P+R)
  - beim Ticketkauf
  - beim Aufsuchen von Service-Einrichtungen (Toilette, P+R-Platz,
    Taxistand, etc.)

dem Scheitern an Barrieren (Treppen, Restspalten, Reststufen)
  - beim Zugang zum/Abgang vom Bahnsteig
  - beim Zustieg in das/Ausstieg aus dem Fahrzeug
  - beim Umsteigen (ÖV<>ÖV, ÖV<>P+R)

Zielsetzungen für das erweiterte Informationsangebot

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Umgebungspläne Typ Standard

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden



03.05.2007 19

Umgebungspläne Typ Standard

Die Umgebungspläne informieren über

• Lage und Zugänge von Bahn-/Bussteigen

• Lage von P+R- und B+R-Stellplätzen

• Angebot an (Anschluss-)Verkehrsmitteln

• Abfahrtsstellen der (Anschluss-)Verkehrsmittel

• Umsteigewege

• Wegverbindungen zum und im umgebenden Straßennetz

• nahegelegene Einrichtungen von öffentlicher Bedeutung

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Umgebungspläne Typ ME

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Umgebungspläne Typ ME

Die ME-Umgebungspläne informieren über

• Barrierefreiheit von Bahnsteigzugängen

• Barrierefreiheit von Zugangs- und Umsteige-
   wegen

• Typ und Lage des Hilfsmittels zur Überwindung von
   Höhenunterschieden (Aufzug oder Rampe)

• Spezielle Eigenschaften der Hilfsmittel (Neigung, Länge, Betriebszeiten)

• Standorte von Fahrausweisautomaten

• Standorte von Verkaufsstellen incl. Öffnungszeiten

• Standorte von WC-Anlagen incl. Eignung für Behinderte

• Lage von Behinderten-Stellplätzen

• Barrieren bei Zustieg in die bzw. Ausstieg aus den Bahnen

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Umgebungspläne Typ ME

Anforderungen an die ME-Umgebungspläne

• alle Informationen in einem Bildschirmaus-
   schnitt verfügbar

• keine dauerhafte Überdeckung von Zeich-
   nungsinhalten durch Texthinweise

• alle Informationen auch offline verfügbar

• alle Informationen auch in einer Druckausgabe verfügbar

• möglichst einfache interne Datenhaltung und -pflege

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Umgebungspläne Typ ME

Technische Realisierung

• im Format pdf

• mit interaktiven Texthinweisen

• Texthinweise in die Zeichnung integriert

• Textlegende auf Seite 2

• Nutzung einer Layer-Technik im Grafik-Programm zur Minimierung
   des Änderungsaufwands  

Projektumfang

• Realisierung von zunächst 130 Plänen
   - nur für Stationen des Schienenverkehrs
   - nur für Haltestellen mit besonderen
       Zugangsbauwerken

• Einbindung in die VVS-Website

Gefördert durch
das Land Baden-Württemberg
im Rahmen des
2. Innovationsprogramms ÖPNV

DemoOrientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Umgebungspläne Typ ME

Datengewinnung

• vorhandene Umgebungspläne

• Lagepläne der Verkehrsunternehmen

• ergänzende Erhebung von Merkmalen
  durch studentische Hilfskräfte

• Aufbau einer Haltestellen-Datenbank

Aktualisierung

• Meldungen der Verkehrsunternehmen

• Auswertung von Pressemeldungen

• Überprüfung durch VVS-Mitarbeiter oder Aushilfskräfte

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Umgebungspläne Typ ME: Einbindung in die VVS-Website

Orientierungshilfen für
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Umgebungspläne Typ ME: Einbindung in die VVS-Website
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Umgebungspläne Typ ME: Einbindung in die VVS-Website

Orientierungshilfen für
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Fahrplanauskunft mit Umgebungsplänen des Typs ME

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Umgebungspläne Typ ME: Erfahrungen

• Abschluss des Projekts Herbst 2005

• Kosten ca. 50 T

• nur geringer Aufwand für Aktualisierungen
   und Ergänzungen

• derzeit 138 Pläne verfügbar

• in 2006 etwa 900 Aufrufe pro Monat

• nur vereinzelte Kundenhinweise 

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Informationsbedarf verringern:  Projekt „Barrierefreie S-Bahn“

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Orientierungshilfen für
mobilitätseingeschränkte Kunden


